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Der IX. Zivilsenat des Bandaagerichtafaoia bat durch 
dl« Richter Fuchs» Zorn, Henkel» Dr» Lang und Winter

<m 3. Mal 1933 
beschlossent

Dl« Beschwerde der Klägerin gegen dl« Nicht­
zulassung der Revision in Urteil des 5. Zi­
vilsenats - Entschädigungssenats - des Ober- 
landesgsrlchts Koblenz von 29. April 1932 
wird zurückgevlesen.
Dis außergerichtlichen Kosten des Beecbwerde- 
verfabrens trägt die Klägerin»

Aul die Beschwerde» die nicht begründet worden 1st» 
hat der Senat das Beruf uagsurtell geprüft. Ein gesetzli­
cher Grund flIr dl« Zulassung der Revision (§ 219 Abs» 2 
BDG) hat sich nicht ergeben«

Fuchs Zorn


